
Gute Prompts nutzen 

1. Dem Programm eine ‚Persona‘ geben 
„Sei ein Lehrer einer 8. Klasse“; „Beantworte die folgende Frage aus Perspektive 
eines IT-Experten“ 

2. Behandeln Sie das Programm wie ein Freund oder Kollegin 
Benutzen Sie „Bitte“ und „Danke“. Stellen Sie auch Rück- oder Nachfragen: „Das 
habe ich nicht verstanden, erkläre mir es einfacher“ oder „was bedeutet der 
Ausdruck ‚Stagflation‘?“ 

3. Stellen Sie Ihre Aufgabe sehr konkret und betten Sie diese am Besten in einen 
Kontext ein. Fügen Sie so viele Details und Kontexte wie möglich hinzu.  Erstellen 
Sie die AuXorderung so, als ob Sie mit jemandem sprechen, der wenig oder gar 
keinen Kontext hat, und geben Sie alle relevanten Informationen an. 

4. Nutzen Sie Klärungsfragen von ChatGPT 
"Bevor Sie antworten, stell mir bitte alle klärenden Fragen, die du hast, damit du 
eine bessere Antwort geben kannst." 

5. Keine komplizierte und verschachtelte Frage stellen, sondern eher in kleinere 
Elemente unterteilen 

6. Verwenden Sie szenariobasierte Prompts 
Nicht „Erstelle ein Escape-Room“, sondern „Ich bin Lehrer einer 6. Schulklasse in 
einer Hauptschule. Wir wollen einen Escape-Room zum Thema ‚Umweltschutz‘ 
haben. Erstelle einen entsprechenden Escape-Room mit zehn Themenbereichen 
und Aufgaben, die auch von Schüler*innen im Alter von 12 Jahren gut gelöst werden 
können“ 

7. Bei komplexen Fragen oder Aufgaben, zerlegen Sie diese in kleinere Teile. Beginnen 
Sie mit grundlegenden Informationen, die den Kontext herstellen, und bauen Sie 
dann schrittweise auf komplexere Anfragen auf. 

8. Geben Sie dem System von vornherein Beispiele für einen Stil, den es nachahmen 
soll. 
„Schreibe ihn im Stil eines Posts auf Instagram“ oder laden Sie einen Beispieltext 
hoch und bitten dann in diesem Stil den Ausgabetext der Aufgabe zu formulieren. 
Z.B. „Hier ist ein Textbeispiel des Philosophen Theodor Adorno. Ahme in deiner 
Antwort diesen Textstil nach.“ 

9. Fragen neu formulieren: Wenn die erste Antwort nicht zufriedenstellend ist, 
versuchen Sie, die Frage umzuformulieren. Wenn z. B. die Frage "Welche 
Vorteile bietet die Telearbeit?" zu vagen Ergebnissen führt, könnten Sie 
versuchen, "Beschreiben Sie die Vorteile der Heimarbeit für die Mitarbeiter". 
Verwenden Sie Synonyme und alternaIve Ausdrücke: ExperimenIeren Sie mit 
verschiedenen Wörtern und Ausdrücken, um herauszufinden, welche die beste 
Antwort liefern. 

10. Vermeiden Sie SuggesIvfragen oder belastete Sprache. Anstelle von "Warum 
sind erneuerbare Energien besser als fossile Brennstoffe?" könnten Sie zum 
Beispiel fragen: "Vergleichen Sie die Vor- und Nachteile von erneuerbaren 
Energien und fossilen Brennstoffen." 
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